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Änderungsantrag Luftfilter in Klassenräumen MV 0334/2018 

Aufgrund der sinkenden Ansteckungen mit Covid-19 und der steigenden 

Außentemperaturen wird von diesem Vorhaben abgesehen. Die Verwaltung 

wird aufgefordert, bis Oktober 2021 weitere gesicherte wissenschaftliche 

Erkenntnisse über die Wirksamkeit und die Kosten in Erfahrung zu bringen. 

Begründung: Einzelne Städte bewerten die Wirksamkeit sehr unterschiedlich. 

Die Eile, die bei der Antragsstellung gegeben war, ist heute ich erforderlich. 

Die Ergebnisse der weiteren Forschung können uns bei der nächsten Pandemie 

dienen, um schnell handeln zu können. 

 

 

Anhang: Zum Thema - Kosten und Wirksamkeit. 
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Jan.21 

Luftfilter gegen Corona: Stiftung Warentest mahnt zur 

Vorsicht 

Auch insgesamt mahnt die Stiftung Warentest beim Einsatz von Luftreinigern im Kampf 

gegen das Coronavirus zur Vorsicht. Ein Restrisiko bleibe besonders in größeren Räumen 

bestehen, heißt es. Für beispielsweise ein Klassenzimmer sei ein Luftfilter als Alternative zum 

Lüften daher nicht geeignet.  

 

Feb.21 

 

Der niedersächsische Städte- und Gemeindebund warnte dazu vor hohen Kosten und 

nutzlosen Geräten 

Gute Geräte kosten 3000 bis 5000 €  Hinzu kommen einige 100€  für Plexiglasscheiben 

Ohne Wartungskosten !! 

 

Spiegel –März 21 

Bundesländer beraten über Raumluftkonzept 

 Spiegel hat bei den zuständigen Ministerien und Behörden nachgefragt. Doch offenbar sind 

sich die Länder bisher noch nicht einig, wie das Raumluftkonzept für die kalte Jahreszeit 

aussehen soll. Angestrebt wird eine einheitliche Linie aller Bundesländer, doch das wird nicht 

einfach. Während Hamburg den Einsatz von Belüftungsgeräten nicht gänzlich ausschließt, 

hält Schleswig-Holstein die Geräte für "extrem energieintensiv und so laut, dass sie im 

Unterricht nicht eingesetzt werden können".  

 


